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Geschäftszahl des 
LG Klagenfurt: 41 S 74/24 s      Villach, 17.3.2025 
 
 
An das 
Landesgericht Klagenfurt 
J.-W.-Dobernigstraße 2 
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
 
 

Gutachten 
gemäß Liegenschaftsbewertungsgesetz 1992 (LBG) 

 

Konkursverfahren 41 S 74/24 s 
Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 

(FN 104 520 g) 
Hemmaplatz 1 
9346 Glödnitz 

 

Gegenstand: 

Liegenschaften 

EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

EZ 695, GB 74404 Glödnitz 
 

Eigentümer: 
Flattnitzer Liftgesellschaft mit beschränkter Haftung 

(FN 104 520 g) 
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EZ 384, GB 74404 Glödnitz (Talstation) 

 
 

E r g e b n i s : 
Der Verkehrswert der Liegenschaft 

EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

beträgt rund € 98.000,--. 
 

EZ 695, GB 74404 Glödnitz (Speicherteich) 

 
 

E r g e b n i s : 
Der Verkehrswert der Liegenschaft 

EZ 695, GB 74404 Glödnitz 

beträgt rund € 23.000,--. 
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EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen (Bergstation) 

 

 
 

E r g e b n i s : 
Der Verkehrswert der Liegenschaft 

EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

beträgt rund € 112.000,--. 
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1 .   Al lgemeine Daten 
 
 

Auftraggeber Rechtsanwalt Mag. Max Verdino 

Waagstraße 9 

9300 St. Veit an der Glan 

  

Auftrag an Mag. Irene Kreschischnig, Sachverständige 

  

Liegenschaft Bewertung der Liegenschaften 

EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

EZ 695, GB 74404 Glödnitz 

  

Stichtag 9.9.2024 (Tag der Konkurseröffnung) 

 
 
2.  Grundlagen des Gutachtens  
 

2.1 Allgemeines  

 
Das Gutachten ist zur gerichtlichen Verwendung bestimmt.  

Jede andere Verwendung ist an die Zustimmung der Verfasserin gebunden.  

Eine Kontrolle der Grenzpunkte wurde nicht vorgenommen.  

 

Der Bau- und Erhaltungszustand des Objektes wurde durch äußeren Augen-

schein anlässlich der Befundaufnahme festgestellt. Untersuchungen des Bau-

zustandes, der Qualität der Installationen und der technischen Einrichtungen 

wurden nicht durchgeführt. Auf sichtbare Bauschäden wurde im Gutachten 

hingewiesen.  

 

Ein Energieausweis wurde nicht vorgelegt. 
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2.2 Befundaufnahme 

Die Befundaufnahme der Liegenschaften fand am 19.11.2024 ab 11 Uhr und 

am 16.12.2024 sowie am 24.2.2025 statt. 

 

 

2.3 Erhebungen bzw. Auskünfte, Unterlagen 

- Auszüge aus dem Grundbuch vom 13.11.2024 

- Einsichtnahme in den Flächenwidmungsplan der Gemeinden 

  Glödnitz und Deutsch-Griffen 

- Einsichtnahme in die Bauakte bei den Gemeinden Glödnitz 

  und Deutsch-Griffen 

- Katasterpläne 

- Gefahrenzonenplan 

- HORA-Pass 

- Digitale Katastralmappe 

- Digitalfotos 

- Vergleichspreissammlung  

- Liegenschaftsbewertungsgesetz 1992 

- Heimo Kranewitter „Liegenschaftsbewertung, 7.Auflage 2017“  

- Ross-Brachmann-Holzner „Ermittlung des Bauwertes von Gebäuden und  

  des Verkehrswertes von Grundstücken“ 

- Ausbildungsunterlagen der Liegenschaftsbewertungsakademie Graz-Wien 

- Hauptverband der allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten  

    Sachverständigen Österreichs, Landesverband Steiermark und Kärnten 

  „Nutzungsdauerkatalog 2020“ 
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2.4 ESG und Nachhaltigkeit in der Immobilienbewertung  

Die Abkürzung ESG fasst die drei nachhaltigkeitsbezogenen Verantwortungs-
bereiche eines Unternehmens zusammen: „E“ für Environmental (Umwelt),  
„S“ für Social (Soziales) und „G“ für Governance (Unternehmensführung).  
Folgt man Marktberichten und Publikationen der letzten Jahre, so soll das Thema 
ESG künftig eine wichtige Rolle bei der Immobilienbewertung spielen und sowohl 
Nachfrage als auch Kauf- bzw Mietpreise maßgeblich beeinflussen, da immer 
mehr Marktteilnehmer auch aufgrund der zunehmenden gesetzlichen  
Regulierungen auf derartige Nachhaltigkeitsaspekte achten werden. 
 
Die grundsätzliche Aufgabe des Immobilien-SV im Zusammenhang mit ESG und 
Nachhaltigkeit ist – wie bei sämtlichen anderen Einflussfaktoren der Bewertung -, 
den Markt abzubilden. Bei der Wertermittlung stellt sich daher die Frage, ob zum 
Bewertungsstichtag ein Einfluss auf den Verkehrswert durch Nachhaltigkeits-
aspekte feststellbar ist. Ein wertmäßiger Vorteil nachhaltiger Gebäude kann  
gegeben sein durch: höhere Mieterträge, geringere Bewirtschaftungskosten,  
reduzierte Instandhaltungskosten, bessere Vermietbarkeit (geringeres Mietaus-
fallswagnis) und Verkäuflichkeit, Minimierung der Lebenszykluskosten, positives 
Image, Zukunftsfähigkeit hinsichtlich von Änderungen ökonomischer, ökologi-
scher und sozialer Rahmenbedingungen und ein geringeres Risiko, welches sich 
auf einen höheren Marktwert und bessere Finanzierungskonditionen auswirkt. 

(ESG-Kriterien, Arch.BM DI Roland Popp/DI Julia Neuruhrer, Österreichische Zeitschrift für Liegenschafts-
bewertung MANZ - ZLB 2022/48) 

 

 

2.5  Altlastenportal des Umwelbundesamtes (siehe Beilagen) 

Im Kartenausschnitt (siehe Beilagen) sind keine Flächen vorhanden, die  
gemäß § 18 Abs. 4 Altlastensanierungsgesetz (ALSAG) zu veröffentlichen sind. 
https://altlasten.umweltbundesamt.at 

 

 

 

2.6  Risikolandkarte HORA-Pass (siehe Beilagen) 

Ersteinschätzung der Gefahrensituation: Insgesamt acht Naturgefahren (Hoch-
wasser/Lawinen/Erdbeben/Rutschung/Sturm/Blitz/Hagel/Schnee) bezogen auf 
einen Standort können damit angezeigt werden.  www.hora.gv.at  

 

https://altlasten.umweltbundesamt.at/
http://www.hora.gv.at/
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3 .  Befund 
 

3.1 Allgemeines 
Das Skigebiet Flattnitz (auf einer Seehöhe von 1400 – 1840 m) erstreckt sich 

über die Gemeinden Glödnitz und Deutsch-Griffen im Bezirk 

St. Veit an der Glan in Kärnten, an der Nordseite grenzt die Steiermark an. 

Aufgeschlossen wird das Skigebiet sowohl von Kärnten als auch über die 

Steiermark. 

Über die L63 Flattnitzer Straße und von der Gurktaler Straße (B93) über  

Glödnitz erreicht man die „Flattnitz“. 

Von der Steiermark kommend, führt die Straße von Stadl an der Mur über 

eine Strecke von 20 km bis zur Flattnitz. 

Die Entfernung von Glödnitz bis zur Flattnitz beträgt 12 km. 

Bis zur Bezirksstadt St. Veit a.d. Glan sind es 50 km, bis Feldkirchen 35 km. 
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Übersicht – Liftbetrieb - Winter 

 
 

Das Skigebiet verfügt über: 

1 Sessellift 

2 Schlepplifte 

1 Seillift 

1 Zauberteppich 

 

Die Konzession für den Sessellift läuft mit 2025 aus. 

Der Sessellift verläuft über die Grundstücke eines privaten Grundbesitzers. 

 

Am Skigebiet Flattnitz wurden zuletzt zwei Hotels mit 160 Betten geschlossen. 

Einen großen Anteil des touristischen Angebotes machen die 300 Hütten, die 

zum Teil vermietet werden, aus. 

 

Im Ort Flattnitz gibt es kaum infrastrukturellen Einrichtungen. 
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3.2 Übersicht über die Liegenschaften  

 
TALSTATION 

Liegenschaft EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

Gst. 3846/3 mit  6.088 m² (Talstation Sessellift) 

Gst. 3846/22 mit    921 m² (unbebaut) 

   7.009 m² 

SPEICHERTEICH IM TAL 

Liegenschaft EZ 695, GB 74404 Glödnitz 

Gst. 3868/7 mit 1.761 m² (Halber Speicherteich) 
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BERGSTATION mit Versorgungshütte 

 

Liegenschaft EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

Gst. 4268/14 mit    505 m² 

 

Es gibt keine geregelte PKW-Zufahrt zur Bergstation. 

Ein Forstweg zur Bergstation ist vorhanden, dieser führt über Fremdgrund, 

es gibt derzeit keine Zustimmung des Eigentümers für die Zufahrt. 

Wenn der Lift in Betrieb ist, erfolgt die Versorgung über den Lift. 

Der Weiterbetrieb des Liftes ist derzeit nicht gesichert.  

Auch die Stromversorgung der Hütte erfolgt über den Lift. 
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3.3   Grundstücke 
 

TALSTATION 

Liegenschaft EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

 

Gst. 3846/3 mit 6.088 m² 

Das Grundstück hat eine Hanglage nach Osten und bildet das letzte Stück 

der Skiabfahrt. 

Im östlichen Teil des Grundstücks befindet sich die Talstation des Sesselliftes. 

Westlich fließt der Quellenbach vorbei. 

Das Grundstück ist im Bereich der Talstation als Bauland-Kurgebiet, die 

restliche Fläche ist zum Teil als Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft 

bestimmte Fläche, Ödland gewidmet. 

 

Gst. 3846/22 mit    921 m² 

Westlich des Quellenbaches gelegenes Grundstück, Teil der Skiabfahrt, als 

Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

gewidmet. 
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3.4  Gebäude 

 
 

Das Gebäude wurde - wie die Bergstation – ca. 1963 errichtet. 

Es ist in Massivbauweise erbaut und mit einem Satteldach abgedeckt. 

 

Im Gebäude ist der Gondelantrieb, das Büro, Aufenthaltsraum für das Lift-

personal, WC-Anlagen und eine Werkstatt untergebracht. 

Ein späterer Zubau in teilweiser Holzkonstruktion an der Südseite wurde für 

das Pistengerät errichtet. 

 

Mauerwerk:   massiv 

Dach:    Satteldach in Holzkonstruktion 

    Eindeckung Welleternit aus der Bauzeit 

Fenster:   veralterte Holz-Verbundfenster 

Türen:    aus der Bauzeit 

Installationen und 

Sanitäreinrichtungen: aus der Bauzeit 

 

Der Abgang in den Keller erfolgt über eine betonierte Kellerstiege. 

Im Keller befindet sich die Hauptpumpe für die Beschneiungsanlage für die 

Hirnkopfbahn und die Querfahrt. 

Das Gegengewicht für die Liftanlage geht über beide Geschoße (Keller und 

Erdgeschoß). 

Der Zugang erfolgt vom Erdgeschoß über Leitern. 

Weiters ist hier der Technikraum mit den Elektroanlagen für den Lift. 

Vom nördlich gelegenen Speicherteich wird das Wasser zur Talstation 

gepumpt. 
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Öffentliche WC-Anlagen mit Zugang an der Westseite 

Damen  Vorraum 

   Sitzzelle 

 

Herren   Vorraum 

   Pissoir 

   Sitzzelle 

 

 

Weitere Räume im Erdgeschoß 

Der Zugang erfolgt von Süden bzw. vom Gondelgang aus: 

Werkstatt 

Büro   PVC-Boden 

WC Mitarbeiter Stand-WC, Fenster 

Aufenthaltsraum Holzboden, feucht, Dachschräge 

 

 

 

 Berechnung des verbauten Raumes 

 

Erdgeschoß  16,45 m  x  14,22 m   =   233,92 m² 

           +   5,44 m  x    4,60 m   =     25,02 m² 

            258,94 m²  rund 260 m² 

 

Zubau Unterstellplatz      rund   31 m² 
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4. B e w e r  t  u n g 
 

 
 

Ziel des Gutachtens ist die Ermittlung des Verkehrswertes (Marktwertes) der 

beschriebenen Liegenschaft.  

 

In § 2 Abs. 2 und 3 des Liegenschaftsbewertungsgesetzes (LBG) wird der  

Verkehrswert wie folgt definiert: 

Abs.2  Verkehrswert ist der Preis, der bei einer Veräußerung der Sache  

 üblicherweise im redlichen Geschäftsverkehr für sie erzielt werden  

 kann. 

Abs.3 Die besondere Vorliebe und andere ideelle Wertzumessungen 

  einzelner Personen haben bei der Ermittlung des Verkehrswertes  

 außer Betracht zu bleiben. 

 

Der Verkehrswert sollte so bemessen sein, dass die Liegenschaft in einer  

angemessenen Zeit, bei einem den Gegebenheiten jeweils angepassten  

Interessentenkreis, veräußert werden kann. 

 

In der Bewertungslehre und in der Praxis ist bei Liegenschaften wie der  

vorliegenden das Sachwertverfahren als Methode zur Ermittlung des Ver-

kehrswertes anerkannt. 

 

Eine Ertragswertermittlung wäre in diesem Fall nicht zielführend, da eine  

wirtschaftliche Führung der Gebäude auf Grund des stillgelegten  

Skibetriebes derzeit nicht möglich ist. 

 

Deshalb erfolgt die Bewertung im Sinne des Liegenschaftsbewertungs-

gesetzes (LBG 1992) nach dem Sachwertverfahren (beinhaltet das  

Vergleichswertverfahren).  
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4.1  Sachwert 
 
 

Im Sachwertverfahren (§ 6) ist der Wert der Sache durch Zusammenzählen 

des Bodenwertes, des Bauwertes und sonstiger Bestandteile zu ermitteln 

(Sachwert). 

 
Der Bodenwert ist in der Regel als Vergleichswert (nach dem  Vergleichs-

wertverfahren, § 4 LBG) durch Heranziehung von Kaufpreisen  

vergleichbarer unbebauter Liegenschaften zu ermitteln, wobei  die Ver-

gleichbarkeit beeinflussender Umstände durch Zu- oder Abschläge zu  

berücksichtigen ist. 

 

Der Wert der baulichen Anlagen ergibt sich aus dem Herstellungswert  

abzüglich der altersbedingten technischen und wirtschaftlichen  

Wertminderung.  

 

Der Herstellungswert wird auf Basis der verbauten Flächen ermittelt. Die  

altersbedingte Wertminderung findet durch einen prozentuellen Abschlag 

vom Herstellungswert nach der erweiterten Ross'schen Abschreibung  

Berücksichtigung.  

 

Die Empfehlungen für Herstellungskosten 2024 wurden im Heft „Sachverstän-

dige“ 3/2024 veröffentlicht.  

Die Ansätze werden in die Ausstattungsqualität: „normal“ „gehoben“ und 

„hochwertig“ unterteilt. In den Herstellungskosten enthalten sind Bauwerks-

kosten, die bauliche Aufschließung, Planungs- und Projektnebenleistungen 

und die Umsatzsteuer. 
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4.2 Bodenwert  
 

Im Rahmen der durchgeführten Vergleichspreiserhebungen konnten  

folgende Rechtsgeschäfte in zeitlicher und räumlicher Nähe zur Bildung  

eines Vergleichspreises ermittelt werden: 

 

Bauland 

 GB TZ/Jahr Fläche  EUR / m² 

  1.) Glödnitz 948/2020          434 m²    46,08 €/m² 

  2.) Glödnitz 2580/2020          406 m²  162,57 €/m² 

  3.) Glödnitz 2759/2021        2.011 m²    34,81 €/m² 

  4.) Metnitz Land 25/2021        1.262 m²    50,32 €/m² 

  5.) Glödnitz 3079/2023           985 m²    71,07 €/m² 

  6.) Glödnitz 3755/2020           985 m²    49,75 €/m² 

  7.) Glödnitz 468/2021        1.124 m²    50,71 €/m² 

  8.) Metnitz Land 1207/2023           448 m²    44,64 €/m² 

  9.) Glödnitz 2828/2020           540 m²    55,56 €/m² 

10.) Glödnitz 447/2024        1.266 m²    55,29 €/m² 

11.) Glödnitz 774/2024           171 m²    30,00 €/m² 

 

Alpe und Landwirtschaft 

 GB TZ/Jahr Fläche  EUR / m² 

  1.) Glödnitz 3515/2020        2.668 m²      7,50 €/m² 

  2.) Glödnitz 2704/2023        3.055 m²      5,00 €/m² 

  3.) Deutsch-Griffen 867/2021 2.426.905 m²      1,90 €/m² 

  4.) Deutsch-Griffen 50/2024        1.812 m²      2,48 €/m² 

  5.) Deutsch-Griffen 2481/2022    324.259 m²      2,76 €/m² 

  6.) Glödnitz 2890/2020    123.154 m²      1,54 €/m² 

  7.) Glödnitz 400/2023           916 m²    10,00 €/m² 

 

Die Liftstation steht am nordöstlichen Teil des Gst. 3846/3. Nur diese kleine Fläche ist 

als Bauland-Kurgebiet gewidmet. Solange die Liftstation steht, kann auf dieser  

kleinen Fläche nicht gebaut werden. 

 



Gzl: 41 S 74/24 s – Konkursverfahren Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. /17 

 
Es ist nicht voraussehbar, ob und wann der Lift wieder betrieben wird.  

Der übliche Baulandpreis (€ 55,--) wird um die Hälfte reduziert. 

Dasselbe gilt für die Skipiste: üblicher Bodenpreis € 15,--  

 

Gst. 3846/3 

 Bauland-Kurgebiet 1.500 m²  x  €  27,50   =  €    41.250,-- 

 Skipiste, Grünland 4.588 m²  x  €    7,50   =  €    34.410,-- 

      €    75.660,-- 

   Gst. 3846/3 rund €    76.000,-- 

 

Gst. 3846/22     921 m²  x  €    7,50   =  €      6.907,50 

   Gst. 3846/22 rund €      7.000,-- 

 

 

Bodenwert EZ 384, GB Glödnitz gesamt  €   83.000,-- 
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4.3 Gebäudewert (nach Herstellungskosten) 
 

Talstation 

Erdgeschoß mit KG 260,00 m²  à  €    875,-- € 227.500,-- 

Dachgeschoß 
mit Dach  260,00 m²  à  €    325,-- € 84.500,-- 

Zubau Unterstellplatz 
mit Dach    31,00 m²  à  € 1.150,-- € 35.650,-- 

Herstellungskosten    € 347.650,-- 

 

Technische Abwertung nach der ROSS'SCHEN Tabelle 

Bestandsdauer im Durchschnitt:   60 Jahre 

Lebensdauer:    100 Jahre 

Zustandsnote:       3 (reparaturbedürftig) 
 
Abwertung laut Tabelle:  67,24 %   €   233.759,86 

        € 113.890,14 
 
Wirtschaftliche Abwertung 

- Zweckbau, nur im laufenden Betrieb des Skigebietes nutzbar 

- wenige Nachnutzungsmöglichkeiten 

 

      - 50 %  € 56.945,07 

   € 56.945,07 

 

BAUZEITWERT      rund    €  57.000,-- 
 
 
 

4.4 Zusammenstellung EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

Bodenwert 

 Gst. 3846/3   €  76.000,-- 

 Gst. 3846/22  €    7.000,--  € 83.000,-- 

Gebäudewert    € 57.000,-- 

 

Sachwert   € 140.000,-- 
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4.5 Ertragswert 
 

Im Ertragswertverfahren (§ 5) ist der Wert der Sache durch Kapitalisierung 

des für die Zeit nach dem Bewertungsstichtag zu erwartenden oder  

erzielten Reinertrages zum angemessenen Zinssatz und entsprechend der 

zu erwartenden Nutzungsdauer der Sache zu ermitteln. 

 

Hierbei ist von jenen Erträgen auszugehen, die aus der Bewirtschaftung der 

Sache tatsächlich erzielt werden. Durch den Abzug des tatsächlichen  

Aufwandes errechnet sich der Reinertrag. 

 

Beim Ertragswertverfahren geht man davon aus, dass ein nachhaltiger  

Ertrag nur durch Weiterführung des Betriebes oder Vermietung erzielt  

werden kann. 

 

Der Liftbetrieb ist derzeit stillgelegt, es gibt ungelöste Konflikte über die  

Nutzung des Hirnkopfliftes. 

 

Auf Grund des Sanierungsrückstandes war der Liftbetrieb (Sommer und 

Winter) in den letzten Jahren negativ. In den letzten Jahren wurden nur die 

notwendigsten Erhaltungsarbeiten getätigt.  

 

Für die Versorgungshütte (Gastronomiebetrieb) auf der Bergstation konnte 

nur eine geringe Pacht erzielt werden. 

Abgesehen vom Sanierungsrückstand ist es schwierig, Pächter für die  

Gastronomie zu finden.  

 

Ohne die Durchführung einiger dringender Sanierungen (Lift) bzw. größerer 

Umbauten ist eine wirtschaftliche Führung kaum möglich. 

 

Ein Ertragswertverfahren ist in diesem Fall nicht zielführend. 
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4.6 Verkehrswert 
 

Gemäß § 7 des LBG ist eine Nachkontrolle anhand der Marktverhältnisse  

vorzunehmen. Da im Allgemeinen der Sachwert (Summe Boden- und  

Gebäudewert) nicht dem Verkehrswert entspricht und um den derzeitigen 

Gegebenheiten auf dem Realitätenmarkt Rechnung zu tragen, wird vom 

Sachwert der Liegenschaft ein Abschlag von 30 % vorgenommen, um zum 

Verkehrswert zu gelangen. 

 
Begründung: 

Eine weitere Nutzung als Skigebiet wird angestrebt.  

Bei einer Zerschlagung wäre ein höherer Abschlag nötig (mind. 50 %). 

 

Daher: 

Sachwert     € 140.000,-- 

abzüglich 30 %   € 42.000,-- 

    € 98.000,-- 

 
 

Der Verkehrswert der Liegenschaft 

EZ 384, GB 74404 Glödnitz (Talstation) 

beträgt rund € 98.000,--. 
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5.  

Liegenschaft EZ 695, GB 74404 Glödnitz - Speicherteich im Tal 

 
Gst. 3868/7 mit 1.761 m² 

Das dreieckförmige Grundstück besteht aus dem Speicherteich und Neben-

flächen.  

 

 



Gzl: 41 S 74/24 s – Konkursverfahren Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. /22 

 

 

Kosten- und Nutzungsaufteilung: 

Der Speicherteich erstreckt sich über die Grundstücke 3868/7 und 3846/21. 

Das angrenzende Grundstück 3846/21 steht im Eigentum von Herrn Adolf 

Isopp junior, der ebenfalls berechtigt ist, Wasser zu entnehmen. 

 

Laut Vergleichsausfertigung vom 9.11.1993 (siehe Beilagen) wurde zwischen 

der Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. und Herrn Adolf Isopp unter anderem 

vereinbart, dass  die Nutzung des Speicherteiches jeweils zur Hälfte zu  

erfolgen hat.  
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Widmung 
Die Widmung lautet „Gewässer“ bzw. „Grünland für die Landwirtschaft  

Sonderzweck Speicherteich“. 
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5.1 Wasserrecht 
Mit Wasserrechtsbescheid vom 31.10.1991, Zl. 4206/5/1991  205/2771  der BH 

St. Veit/Glan und den Folgebescheiden wurde die Entnahme von 1 l/s 

(Höchstmenge) vom Flattnitzbach zum Betrieb einer Schneeanlage bewilligt. 

 

Folgende Fristen müssen eingehalten werden: 

- bis 5.9.2023 keine Laboruntersuchung (Folieneignung) 

- bis 5.9.2038 bei Nachweis der Folieneignung 

- bis 31.10.2082 Höchstfrist für Entnahme 

 

Der zuletzt erlassene Bescheid ist vom 25.1.2023 Zl. SV5-TE-97/2013 (028/2022). 

 

Folgende Gewässer sind von der Bewilligung umfasst: 

- Beschneiungsteich Flattnitz 

- Entnahme Flattnitzbach 

- Entnahme Quellbach 

- Kleinszig Quelle 

- Anschlussschacht GWVA Glödnitz 

 

Die Vereinbarung mit Frau Heidemarie Kleinszig, Rechtsnachfolger 

Alexander Kleinszig, siehe Beilagen. 
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5.2 Bewertung 
 

B e w e r t u n g  d e r  L i e g e n s c h a f t  m i t s a m t  d e r  
B a u l i c h k e i t e n  ( S p e i c h e r t e i c h )  
 

Nach Rücksprache mit DI Eibensteiner, Wassertechnik, werden folgende 

Komponenten für eine Bewertung zugrunde gelegt: 

 

1) Wert des Grundstückes 

    Auf Grundlage der Vergleichspreise auf Seite 17 wird ein Quadratmeter- 

    preis von € 12,-- zugrunde gelegt. 

    1.761 m²  x  € 12,--   =  €  21.132,-- 

  rund €  21.000,-- 

 

 

2) Wert des Konsenses - Wasserbezug 1 l/s 

    Dieser wird laut Rücksprache mit DI Eibensteiner mit  

    €  10.000,-- zugrunde gelegt. 

 

(Bewertung Wasserbezug) 

Früher – wie auch in diesem Fall – war es üblich, eine Einmalzahlung zu  

leisten, meist €  7.500,-- -  €  10.000,-- für das Wasser-Bezugsrecht. 

Heute werden meist jährliche Pachtzahlungen vereinbart, z. B.: 5 bis 10 Cent 

pro m³. 

 

 

3) Restwert des Teiches/Baulichkeit 

    Früher wurden solche Teile mit Ortbeton errichtet, heute verwendet man  

    meist PE. 

Der Restwert bei Beton ist niedrig. 

Legt man Baukosten (Baggern, Aushub, Folie) von €  50.000,-- für den Teich 

zugrunde, so verbleibt noch ein Restwert von €  5.000,--. 

(Bestandsdauer 33 Jahre, Lebensdauer 40 Jahre) 
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5.3   Zusammenstellung EZ 695, GB 74404 Glödnitz 

Bodenwert        € 21.000,-- 

Wasserbezug-Konsens € 10.000,--  davon 50 % €   5.000,-- 

Baulichkeit, Restwert  €   5.000,--  davon 50 % €   2.500,-- 

Sachwert    € 28.500,-- 
 

 

5.4   Verkehrswert 
 

Gemäß § 7 des LBG ist eine Nachkontrolle anhand der Marktverhältnisse  

vorzunehmen. Da im Allgemeinen der Sachwert (Summe Boden- und  

Gebäudewert) nicht dem Verkehrswert entspricht und um den derzeitigen 

Gegebenheiten auf dem Realitätenmarkt Rechnung zu tragen, wird vom 

Sachwert der Liegenschaft ein Abschlag von 20 % vorgenommen, um zum 

Verkehrswert zu gelangen. 

 
 
Begründung: 

Eine weitere Nutzung als Skigebiet wird angestrebt.  

Bei einer Zerschlagung wäre ein höherer Abschlag nötig. 

 

 

Daher: 

Sachwert     € 28.500,-- 

abzüglich 20 %   € 5.700,-- 

    € 22.800,-- 

   rund € 23.000,-- 

 
 

Der Verkehrswert der Liegenschaft 

EZ 695, GB 74404 Glödnitz (Speicherteich) 

beträgt rund € 23.000,--. 
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6.  

Liegenschaft EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

 

 
Bergstation, gelegen in der Gemeinde Deutsch-Griffen, Gray 33 
 

Gst. 4268/14 mit 505 m² 

Ebenes Grundstück, das fast zur Gänze mit dem Gebäude der Bergstation 

bebaut ist, der Rest ist Wiese. Bereits das Liftwarthäuschen nordöstlich der 

Bergstation (Baubescheid der Gemeinde Weitensfeld-Flattnitz vom 9.9.1974 

befindet sich auf Fremdgrund. 

 

Es gibt keine gesicherte Bringung zur Bergstation außer der Seilbahn  (derzeit 

kein aufrechter Betrieb). 

Im Grundbuch (A2) Blatt ist kein Zufahrtsrecht eingetragen. 

Die Zufahrt zur Bergstation kann über Fremdgrund (private PKW-taugliche 

Forststraßen eines Grundbesitzers) erfolgen. 

Die Widmung lautet „Sonderwidmung Bergstation und Restaurant“. 

 

 

6.1 Bodenwert 
Es wird derselbe Quadratmeterpreis zugrunde gelegt wie für Bauland-

Kurgebiet im Tal. 

 

 505 m²  x  €  27,50   =         € 13.887,50 

 Bodenwert Gst. 4268/14    rund     € 14.000,-- 



Gzl: 41 S 74/24 s – Konkursverfahren Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. /28 

 

 

6.2 Gebäude 

Laut Auskunft der Gemeinde Deutsch-Griffen scheint kein Bauakt auf. 

Zugleich mit der Talstation wurde 1963/64 die Bergstation für den Sessellift  

errichtet. 

Das Gebäude ist eingeschossig in Massivbauweise errichtet und mit einem 

Satteldach abgedeckt. 

Im Gebäude in Nordostrichtung verläuft die Umlenkrolle zum Ein- und Aus-

stieg aus dem Sessellift, zur Ausfahrtsrichtung offen. 

Weiters sind im Gebäude Räume für ein Buffet und Mitarbeiter-

Schlafmöglichkeit untergebracht. 

Die Terrasse wurde später als Wintergarten ausgebaut. 

 

Mauerwerk:   massiv 

Dach:    Satteldach in Holzkonstruktion 

    2014 erneuert, isoliert, Kaltdach 

Fenster:   unterschiedlichen Baujahres, über 10 Jahre alt 

Heizung:   Pelletsofen in der Gaststube 

 

 

Anschlüsse 

Die Abwässer werden in eine Güllegrube nördlich des Gebäudes eingeleitet, 

diese muss regemäßig entleert werden. 

Es gibt keine Wasserversorgung (keine Quelle). 

Das Trinkwasser wird herauftransportiert und in 2 Nirosta-Tanks gelagert. 

Das Brauchwasser wird in Form von Regenwasser in einer Zisterne unter dem 

Wintergarten gesammelt. 

 

Die Stromversorgung erfolgt über die Lifttrasse. Sollte die Lifttrasse abgebaut 

werden, hat das Gebäude keine eigene Stromversorgung. 

Die Elektroinstallationen sind 35 – 40 Jahre alt, der Elektrokasten ist alt. 
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Raumverteilung 
 

Gaststube  Boden aus der Bauzeit 

Pelletsofen 

PVC-Thermofenster, ca. 10 Jahre alt 

Küche einfach eingebaut 

Elektrokasten über den E-Herd 

WC   Damen: Waschbecken, Stand-WC 

Herren: Waschbecken, Stand-WC 

 

Durchgang in den  

Wintergarten (später errichtet – früher Terrasse) 

Nicht beheizbar 

Glasdach 

Betonboden 

 

Nebenräume 

Im Dachboden wurde einfachst ein Zimmer und eine Dusche eingebaut. 

 

Am Gebäude wurden einfache Zubauten in Holzkonstruktion errichtet (ohne 

Wert). 

 

 

 

 Berechnung des verbauten Raumes 

(Es wurden Naturmaße genommen.) 

 

 Länge  12,00 m  x    8,50 m   =   102,00 m² 

           -   7,44 m  x    1,30 m   =       9,67 m² 

              92,33 m²  rund   93 m² 
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Liftwarthäuschen 

Auf Grundstück 4268/1 gelegen, lt. Bauakt der Gemeinde Weitensfeld-

Flattnitz mit Bescheid vom 24.10.1973 und mit Benützungsbewilligung vom 

9.9.1974 genehmigt. 

 

Das in Holzkonstruktion auf Fremdgrund errichtete Häuschen ist über 50 Jahre 

alt, und  

        ohne Verkehrswert. 

 

 

6.3 Gebäudewert (nach Herstellungskosten) 
 

Bergstation 

Erdgeschoß    93,00 m²  à  € 1.850,-- € 172.050,-- 

Dachgeschoß 
mit Dach    93,00 m²  à  €    432,-- € 40.176,-- 

Herstellungskosten    € 212.226,-- 

 

 

Technische Abwertung nach der ROSS'SCHEN Tabelle 

Bestandsdauer im Durchschnitt, 

Baujahr/Sanierungen:      35 Jahre 

Lebensdauer:    100 Jahre 

Zustandsnote:     2 - 3 (normale Unterhaltung bis 
               reparaturbedürftig) 
 
 
Abwertung laut Tabelle:  40,26 %   €   85.442,19 

        € 126.783,81 
 

Wirtschaftliche Abwertung 

   - 5 %    € 6.339,19 

        € 120.444,62 

      rund € 120.000,-- 
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6.4 Zusammenstellung EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

 
Bodenwert        € 20.000,-- 

Gebäudewert  € 120.000,-- 

Sachwert   € 140.000,-- 

 

 

6.5  Verkehrswert 
 

Gemäß § 7 des LBG ist eine Nachkontrolle anhand der Marktverhältnisse  

vorzunehmen. Da im Allgemeinen der Sachwert (Summe Boden- und  

Gebäudewert) nicht dem Verkehrswert entspricht und um den derzeitigen 

Gegebenheiten auf dem Realitätenmarkt Rechnung zu tragen, wird vom 

Sachwert der Liegenschaft ein Abschlag von 20 % vorgenommen, um zum 

Verkehrswert zu gelangen. 

 
Begründung: 

Da die Zufahrt zur Hütte nicht geregelt ist, werden 20 % in Abschlag  

gebracht. Würde die Hütte über eine geregelte Zufahrt verfügen, läge  

der erzielbare Verkehrswert 100 % darüber. 

 

Daher: 

Sachwert     € 140.000,-- 

abzüglich 20 %   € 28.000,-- 

    € 112.000,-- 

 
 

Der Verkehrswert der Liegenschaft 

EZ 391, GB 74403 Deutsch-Griffen 

beträgt rund € 112.000,--. 
 

 





GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 74404 Glödnitz                              EINLAGEZAHL   384
BEZIRKSGERICHT Sankt Veit an der Glan

*******************************************************************************
Letzte TZ 2110/2024
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
  3846/3     GST-Fläche              6088
             Bauf.(10)                212
             Alpen(10)               5270
             Sonst(10)                606  Flattnitz 46
  3846/22    Alpen(10)         *      921
   GESAMTFLÄCHE                      7009
Legende:
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Alpen(10): Alpen (Alpen)
Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude)
Sonst(10): Sonstige (Straßenverkehrsanlagen)
************************************* A2 **************************************
   1  b 462/1989 Anmeldungsbogen 1989-01-16 Zuschreibung Teilfläche(n) Gst
          3846/7 EZ 398, 3846(8 EZ 399 Einbeziehung in Gst 3846/3,
      c gelöscht
   6  a 2274/1993 Tauschvertrag 1992-08-05 Zuschreibung Teilfläche(n) Gst
          3846/6 aus EZ 406, Einbeziehung in Gst 3846/3
  10  a 375/2010 Antrag auf lastenfreie Abschreibung Gst 3846/25 (aus Gst
          3846/3) (8 Nc 5/10p)
  12  a gelöscht
************************************* B ***************************************
   1 ANTEIL: 1/1
     Flattnitzer Liftgesellschaft mit beschränkter Haftung
     ADR: Glödnitz 125, Glödnitz   9346
      a 681/1964 IM RANG 353/1964 Urkunde 1963-12-30 Eigentumsrecht
      b 2288/1993 Adressänderung
      c 6021/1995 Adressänderung
      d 1830/2005 Adressänderung
      e 2110/2024 Eröffnung des Insolvenzverfahrens am 09-09-2024 (41S 74/24s
          LG Klagenfurt)
************************************* C ***************************************
   1  a 138/1965 bis 142/1965
          DIENSTBARKEIT Gehen, Fahren über Gst 3846/3
          je gem Pkt VIII Kaufverträge je vom 1964-12-22
          für EZ 398 399 400 402
   2  a 243/1965
          DIENSTBARKEIT Gehen, Fahren über Gst 3846/3
          gem Pkt VIII Kaufvertrag 1963-03-08
          für EZ 405
   3  a 243/1965
          DIENSTBARKEIT Gehen, Fahren über Gst 3846/3
          je gem Pkt VIII Kaufvertrag 1964-12-29 bzw 1965-03-01
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          für EZ 406
   4  a 274/1965
          DIENSTBARKEIT Gehen, Fahren über Gst 3846/3
          gem Pkt VIII Kaufvertrag 1965-03-10

          für EZ 407
   9  a 4799/1993 Pfandurkunde 1993-08-25
          PFANDRECHT                                    Höchstbetrag 650.000,--
          für Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      b 6009/1995 Löschungsverpflichtung zugunsten
          Raiffeisenbank Gurktal registrierte Genossenschaft
          mit beschränkter Haftung
      c 2904/1997 HAUPTEINLAGE, Simultanhaftung mit NE
          EZ 391 GB 74403 Deutsch Griffen
      d 2904/1997 Löschungsverpflichtung zugunsten
          Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
  10  a 6009/1995 Pfandurkunde 1995-10-12
          PFANDRECHT                                    Höchstbetrag 650.000,--
          für Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      b 2904/1997 HAUPTEINLAGE, Simultanhaftung mit NE
          EZ 391 GB 74403 Deutsch Griffen
      c 2904/1997 Löschungsverpflichtung zugunsten
          Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
  11  a 2904/1997 Pfandurkunde 1997-07-14
          PFANDRECHT                                  Höchstbetrag 1,300.000,--
          für Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      b 2904/1997 HAUPTEINLAGE, Simultanhaftung mit NE
          EZ 391 GB 74403 Deutsch Griffen
  15    gelöscht

*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************

Grundbuch 13.11.2024 17:36:36
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TALSTATION 
Liegenschaft EZ 384, GB 74404 Glödnitz 

 
Südseite 

 
 

 
Nordseite 

 



 
 
 
 
 
 

Westseite 
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Liftanlage Gegengewicht 
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Pumpe 

 





GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 74404 Glödnitz                              EINLAGEZAHL   695
BEZIRKSGERICHT Sankt Veit an der Glan

*******************************************************************************
Letzte TZ 2110/2024
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
  3868/7   G GST-Fläche        *     1761
             Alpen(10)                971
             Gewässer(20)             472
             Sonst(40)                318
Legende:
G: Grundstück im Grenzkataster
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Alpen(10): Alpen (Alpen)
Gewässer(20): Gewässer (Stehende Gewässer)
Sonst(40): Sonstige (Parkplätze)
************************************* A2 **************************************
   2  a 541/2005 Tauschvertrag 2005-01-11 Zuschreibung Teilfläche(n) Gst
          3846/21 aus EZ 444, Einbez. in Gst 3868/7
   3  a gelöscht
************************************* B ***************************************
   1 ANTEIL: 1/1
     Flattnitzer Liftgesellschaft mbH
     ADR: Glödnitz 125   9346
      a 1471/1998 Kaufvertrag 1991-11-20 Eigentumsrecht
      b 1922/2005 Adressenänderung
      c 2110/2024 Eröffnung des Insolvenzverfahrens am 09-09-2024 (41S 74/24s
          LG Klagenfurt)
************************************* C ***************************************
   1  a 221/1964 2451/1993 541/2005
          DIENSTBARKEIT Errichtung und Erhaltung
          der 20 KV-Leitung Glödnitz-Flattnitzerhöhe
          hins Schutzstreifen auf Gst 3868/7
          für Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft
      b 1471/1998 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en)
          aus EZ 191
   5    gelöscht

*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************

Grundbuch 13.11.2024 17:37:05
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SPEICHERTEICH 
Liegenschaft EZ 695, GB 74404 Glödnitz 
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Name: Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Status: besteht

Typ: Sportanlage - Schigebiet

Postzahl / Rechtsstatus: 205/2771 / aufrecht

Sparte: Schneeanlage

Kategorie: 1/Wasserbuch Daten aus dem Bereich Wasserbuch

Name und Anschrift der
Personen des Rechtes:

Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H.

(Berechtigte(r))

Rechnungsadresse

Hemmaplatz 1

9346 Glödnitz

Lage:
Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20503 Deutsch-

Griffen
KG:74403 Deutsch
Griffen

Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz KG:74404 Glödnitz

Erfassungsmaßstab: 1:5000

Wasserrechts-Bindung: an Grundstück/Liegenschaft gebunden

Art und Umfang des
Wasserrechtes:

Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Entnahme 1 l/s (Höchstmenge)

 Flattnitzbach

Fristen:

Art/Urkunde von/bis Name

Bewilligungsfrist
(5) SV5-TE-97/4-2013
(002/2013)

bis 05.09.2023

keine Laboruntersuchung (Folieneignung)

Bewilligungsfrist
(5) SV5-TE-97/4-2013
(002/2013)

bis 05.09.2038

bei Nachweis der Folieneignung

Bewilligungsfrist
(1) 4206/5/1991 bis 31.10.2082

Urkunden:

Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Nr. Art / Verfasser GZ / WB-Postzahl Datum

1   Bescheid mit Projekt (wr. Bewilligung) 4206/5/1991 31.10.1991

BH St. Veit/Glan 205/2771

2   Bescheid mit Projekt (wr. Bewilligung) 479/3/1995 28.06.1995

BH St. Veit/Glan 205/2771

3   Bescheid (wr. Überprüfung) 5-WA-68/1-1998 28.01.2000

BH St. Veit/Glan 205/2771

4   Aktenvermerk 25.10.2006

BH St. Veit/Glan 205/2771

bez. Baggerungen-Instandhaltung Flattnitzbach

5   Bescheid (Änderung/Erweiterung) SV5-TE-97/4-2013 (002/2013) 29.08.2013

BH St. Veit/Glan 205/2771

Sanierung Speicherteiche

6   Bescheid (Fristverlängerung) SV5-TE-97/12-2015 (002/2015) 05.01.2016

BH St. Veit/Glan 205/2771

zu Urkunde 5; Sanierung Speicherteiche
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Urkunden:

Nr. Art / Verfasser GZ / WB-Postzahl Datum

7   Bescheid mit Ausführungsoperat (wr.
Überprüfung) SV5-TE-97/2013 (028/2022) 25.01.2023

BH St. Veit/Glan 205/2771

EÜ zu Urkunde 5; Sanierung Speicherteiche

Wasserrechts-Anmerkung:

Kleinszig Quelle: Es ist eine Pflichtwassermenge von 1 l/s
an der Quellfassung abzugeben. In der zeit vom 1.5. - 30.9.
j.J. darf kein Wasser entnommen werden.
-
Quellbach: Unterhalb des Speicherteiches muß ständig eine
Pflichtwassermenge von 0,5 l/s abfließen. In der Zeit
vom 1.5. - 30.9. j.J. darf maximal 1 l/s entnonnen werden.

Anlagen-Anmerkung: Kartenmat: Glödnitzbach
Beschneiungsanlage

Baum:

 Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

 Beschneiungsteich Flattnitz

 Entnahme Flattnitzbach

 Entnahme Quellbach

 Kleinszig Quelle

 Anschlussschacht GWVA Glödnitz

Name: Beschneiungsteich Flattnitz

Status: besteht

Typ: Stehendes Gewässer - Beschneiungsteich

Teil von: Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Kategorie: 1/Wasserbuch Daten aus dem Bereich Wasserbuch

Lage:
Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz KG:74404 Glödnitz Grundstück: 3846/21

Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz KG:74404 Glödnitz Grundstück: 3868/7

Erfassungsmaßstab: 1:5000

Anmerkung: Anpassung an den Stand der Technik wurde bereits gefordert.

Name: Entnahme Flattnitzbach

Status: besteht

Typ: Fließgewässeranlage - Entnahme

Teil von: Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Kategorie: 1/Wasserbuch Daten aus dem Bereich Wasserbuch

Lage: Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz KG:74404 Glödnitz

Erfassungsmaßstab: 1:5000

Gewässer: Hauptgewässer: FLATTNITZBACH (Gem. Glödnitz) [200275]

Name: Entnahme Quellbach

Status: besteht

Typ: Fließgewässeranlage - Entnahme

Teil von: Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Kategorie: 1/Wasserbuch Daten aus dem Bereich Wasserbuch
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Lage: Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz KG:74404 Glödnitz

Erfassungsmaßstab: 1:5000

Gewässer: Hauptgewässer: QUELLBACH (Gem. Glödnitz) [201628]

Name: Kleinszig Quelle

Status: besteht

Typ: Quelle - Quellart nicht näher bestimmt

Teil von: Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Kategorie: 1/Wasserbuch Daten aus dem Bereich Wasserbuch

Lage:
Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz KG:74404 Glödnitz

Kleinszig Quelle

Erfassungsmaßstab: 1:5000

Name: Anschlussschacht GWVA Glödnitz
Status: besteht

Typ: Sonderbauwerk - Fremdbezug
(Anschlussschacht)

Teil von: Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2771

Kategorie: 1/Wasserbuch Daten aus dem Bereich Wasserbuch

Lage:
Bez:205 St.Veit / Glan Gde:20506 Glödnitz

Überwässer der öffentlichen Wasserleitung

Art und Umfang des
Wasserrechtes:

Flattnitzer Liftgesellschaft m.b.H. 205/2547 - GWVA Glödnitz

Entnahme k.A. zum
Konsens l/s (Höchstmenge)

 nur Überwasser

Amt der Kärntner Landesregierung

Abt. 12 - Wasserwirtschaft / Wasserbuch

Flatschacher Straße 70, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 

eMail: wasserbuch@ktn.gv.at

www.wasser.ktn.gv.at

Hinweise zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und Datenschutzgesetz 2000 unter: https://www.ktn.gv.at/dsgvo/umwelt-wasser

 































GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 74403 Deutsch Griffen                       EINLAGEZAHL   391
BEZIRKSGERICHT Sankt Veit an der Glan

*******************************************************************************
Letzte TZ 2110/2024
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
  4268/14    GST-Fläche        *      505
             Bauf.(10)                143
             Sonst(50)                362  Gray 33
Legende:
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude)
Sonst(50): Sonstige (Betriebsflächen)
************************************* A2 **************************************
   1  a gelöscht
************************************* B ***************************************
   1 ANTEIL: 1/1
     Flattnitzer Liftgesellschaft mit beschränkter Haftung
     ADR: Flattnitz   9363
      a 688/1964 Urkunde 1963-12-21 Eigentumsrecht
      b 2288/1993 Adressänderung
      c 3758/2014 Vorkaufsrecht
      d 2110/2024 Eröffnung des Insolvenzverfahrens am 09-09-2024 (41S 74/24s
          LG Klagenfurt)
************************************* C ***************************************
   5  a 2904/1997 Urkunde 1997-07-14
          PFANDRECHT                                    Höchstbetrag 650.000,--
          für Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      b 2904/1997 NEBENEINLAGE (Änderungen des Pfandrechts werden nur
          in der HE eingetragen), Simultanhaftung mit HE
          EZ 384 GB 74404 Glödnitz
      c 2904/1997 Löschungsverpflichtung zugunsten
          Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      d 2904/1997 Löschungsverpflichtung zugunsten
          Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
   6  a 2904/1997 Urkunde 1997-07-14
          PFANDRECHT                                    Höchstbetrag 650.000,--
          für Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      b 2904/1997 NEBENEINLAGE (Änderungen des Pfandrechts werden nur
          in der HE eingetragen), Simultanhaftung mit HE
          EZ 384 GB 74404 Glödnitz
      c 2904/1997 Löschungsverpflichtung zugunsten
          Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
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   7  a 2904/1997 Pfandurkunde 1997-07-14
          PFANDRECHT                                  Höchstbetrag 1,300.000,--
          für Raiffeisenbank Gurktal
          registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
      b 2904/1997 NEBENEINLAGE (Änderungen des Pfandrechts werden nur
          in der HE eingetragen), Simultanhaftung mit HE
          EZ 384 GB 74404 Glödnitz
   8  a 3758/2014
          VORKAUFSRECHT
          für Mag Alexander Dreßler geb 1971-06-28

*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************

Grundbuch 13.11.2024 14:39:16
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